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Dezember 14 

Besuch der EuroTier 2014 

Wandel im Abferkelstall? 

Eva Maria Görtz, LSZ Boxberg 

In diesem Jahr zeigte sich beim Angebot der Stallausrüster, dass viele neben den üblichen Kastenständen auch 

Bewegungsbuchten in ihr Angebot mit aufgenommen haben.  

Vorreiter in Sachen freie Abferkelung ist die Schweiz schon seit einigen Jahren. Dort werden bereits seit dem 

Jahr 2007 keine Sauen mehr im Abferkelstall fixiert. Auch in Österreich wird die Verwendung des Kastenstan-

des diskutiert und ab dem Jahr 2033 sollen sich die Sauen auch dort im Abferkelstall umdrehen können. 

In Deutschland ist das Thema Bewegungsbucht bzw. freie Abferkelung von aktuellem Interesse. Das neue Ag-

rarinvestitionsförderprogramm über bauliche Anforderungen an eine besonders tiergerechter Haltung gibt bei 

einer Premiumförderung mit bis zu 40% vor, dass sich die Sau in ihrer Bucht im Abferkelstall frei drehen können 

muss. Während die Bucht zudem mindestens 6 m
2
 groß sein muss. 

Generell gibt es verschiedenste Ausführungen von Buchten. Grundsätzlich lassen sich die Buchten allerdings in 

2 Kategorien einteilen. Zum Einen gibt es freie Abferkelbuchten in denen Sauen zur Abferkelung nicht fixiert 

werden können und zum anderen Buchten mit Kastenständen zum Öffnen. Die freien Abferkelbuchten lassen 

sich nochmals unterteilen in Buchten, in denen eine teilweise Fixierung der Sauen z.B. zur Reinigung der Bucht 

oder einer Ferkelbehandlung möglich ist und in Buchten, in denen es keine Fixiermöglichkeit gibt.  

In diesem Jahr wurden von den meisten Ausstellern Buchten mit zu öffnenden Kastenständen präsentiert. We-

sentliche Unterscheidungsmerkmale boten sich dabei, wie bei einer üblichen Bucht mit Kastenstand auch, bei 

der Anordnung und Ausgestaltung des Ferkelnests, des Kastenstandes, des Troges sowie der Bedienbarkeit 

aller Buchtenelemente.  

Damit der Kastenstand geöffnet als Freilaufbucht genutzt werden kann, müssen angrenzende Buchtenwände 

erhöht werden oder über Gitter die Bucht ausgestaltet werden. Je nach Installation können Gitter eine bessere 

Übersichtlichkeit im Abteil bieten. Beispiele hierfür stellen zum Beispiel die ausgestellte PORCON Freilauf Ab-

ferkelbucht von PigTek dar sowie die BD-Freilaufbucht von BigDutchman. Erhöhte Buchtenwänden bietet bei-

spielsweise die Firma WEDA mit ihrer Freilaufbucht an, die sowohl in Schräg- als auch in gerader Aufstallung 

aufgebaut werden kann. Drei verschiedene Buchtensysteme stellte die Firma Schauer aus. Die WelCon-Bucht 

die in die Kategorie der freien Abferkelbuchten fällt und mit einer Fixiermöglichkeit der Sau im Fressbereich 

ausgestattet ist. Die BeFree-Bucht, die eine Fixiermöglichkeit in Form eines Kastenstand bietet aber auch beim 

Öffnen des Kastenstandes mit einer besonderen Öffnungstechnik mehr Platz für die Sau bietet als andere Sys-

teme. Und des weiteren die Combi-Bucht, die mit einem Kastenstand zum Aufklappen ausgestattet ist. Die 

ProDromi-Bucht wurde ebenfalls ausgestellt, die sich zum Einen durch das besonders große und am Kontroll-

gang gelegene Ferkelnest von den anderen Systemen unterscheidet. Zusätzlich bietet sie dem Anwender bei 

geöffnetem Stand die Möglichkeit über einen Schlupf zur Sau in die Bucht zu steigen, bzw. auch wieder heraus. 

Da das Angebot von Nestbaumaterial gesetzlich vorgeschrieben ist, die Umsetzung aber gerade im Abferkel-

stall häufig ein Problem darstellt, wurden auch hier verschiedene Lösungen von Ausstellern vorstellt. Angeboten 

wurden verschiedene Raufen, die am Kastenstand oder der Buchtenwand befestigt werden können. Beispiels-

weise zeigt die Firma Ikadan eine Raufe zum Befestigen am Kastenstand und dem Angebot von Stroh als 

Nestbaumaterial. Auch die Lösung mit einem Jutesack, der wiederum auch nach der Abferkelung als „Kuschel-

decke“ für die Ferkel im Ferkelnest dienen kann, wurde vorgestellt.  

Bei der Wahl der optimalen Freilaufbucht sollte darauf geachtet werden, dass die Begrenzungen durch Gitter 

oder Buchtenwände beim Freilauf der Sau hoch genug sind und keine Verletzungen hervorrufen. Eine leichte 

Bedienbarkeit des Öffnungssystem ist wünschenswert, sowie die Möglichkeit den Kastenstand sowohl zu Öff-
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nen als auch zu schließen ohne direkt mit der Sau in Kontakt zu kommen. Wie bereits bei einem normalen Kas-

tenstand gibt es auch bei den Freilaufbuchten die unterschiedlichsten Bodensysteme. 

  
BigDutchman-Freilaufbucht Porcon-PigTek 

  
Beschäftigungsautomat Ikadan Weda 
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BeFree Combi-Bucht 

  
WelCon ProDromi 

 


